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2837. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

  Linksstaat und der   

Tod in Chemnitz (17) 
 
  Alihassan Sarfaraz und Barin Afshar, die angeblichen Opfer im Zeckenbiss-Video erzählen fakenews 

 

Alihassan Sarfaraz und Barin Afshar behaupten, die Migranten des international berühmten 
Antifa-Zeckenbiss-Videos1 zu sein. Hören wir, was sie zu sagen haben: 
 

                 
https://www.focus.de/politik/deutschland/umstrittenes-chemnitz-video-so-erlebten-afghanische-fluechtlinge-die-
brisante-situation_id_9572524.html 
 

              
                                                 
1 Siehe Artikel 2833 und 2834 
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Alihassan Sarfaraz (A.S.):  Wenn wir nicht abgehauen wären, dann hätten sie uns bestimmt 

totgeschlagen. 

 

(A.S.:) Hallo, ich bin Sarfaraz Alihassan (s.o., li.). 
 

Barin Afshar (B.A.:) Hallo, ich bin Barin Afshar (s.o., re.).. Wir möchten erzählen, was 

passiert ist in diesem Video …  
 
(A.S.2:)  Es war am Sonntag , den 26. August. Bahrin, Liza und ich sind zusammen aus der 

Richtung McDonalds gekommen.  

 

(B.A.:) Also zuerst, wir haben auf der Straße warten wegen Bus. Und ich, also Azis
3
 und Lisa, 

ein deutsches Mädchen. Azis möchte ein Video machen. 

 

(A.S.:4) Diese Video habe gemacht. Ich habe nur dieses Video aufgenommen (zeigt Video 
schräg) und danach haben sie uns verfolgt. Darin sieht man einen Streit, die Leute waren sehr 

aggressiv. Ich wollte einfach diese Szene auf Video festhalten. Es gab dann eine Prügelei. Ich 

habe die Aufnahmen beendet und als ich mich umgedreht habe, hat plötzlich jemand mit der 

Bierflasche auf mein Handy geschlagen.  
 

 
 
(B.A.:) Azis sagt: "Video Schluß gemacht und dann so viele Leute auf der Straße hergekom-

men."  Und einfach eine Mann hat also Handy Azis mit seine Flasche also kaputtgemacht und 

auf dem Boden. 

 

(A.S.:5) Mein Handy ist runtergefallen. Ich habe es aufgehoben und gesehen, daß es kaputt 

ist. Dann haben Barin, Lisa und ich den Mann gefragt: "Warum hast Du das gemacht? Was 

haben wir Dir getan?" 

 

(Reporter:) Habt ihr irgendwie die Rechten provoziert? 

                                                 
2 Mit Übersetzer 
3 Offensichtlich der Spitzname von Alihassan Sarfaraz 
4 Z.T. mit Übersetzer 
5 Mit Übersetzer 
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(A.S.:6) Nein, auf keinen Fall. Wir haben Angst vor diesen Leuten. Wie sollten wir das 

machen? Was können zwei, drei Personen gegen dreihundert Leute ausrichten. Manchmal 

begegnen wir den Rechten in der Straßenbahn, auf der Straße, oder im Supermarkt. Und 

auch, wenn sie uns provozieren, reagieren wir nicht. Wir haben einfach nur höflich gefragt: 

"Warum habt ihr unser Telefon kaputt gemacht." Eine andere männliche Person hat dann 

angefangen, uns zu beschimpfen. 

 

(B.A.:) Er hat einfach gesagt: "Raus aus 

Deutschland! Und dann; "Scheiße Leute!" 

Und so. Und dann einer mit der linken Hand 

seine Gesicht von Azis gemacht (Nachauf-
nahme vom Gesicht, s.re.) 
 
(A.S.:7) Die Person (s.u., gelber Pfeil) hat 

mit der Bierflasche mein Telefon kaputt ge-

macht und mich mit der linken Hand ge-

schlagen. Dieser Mann (s.u., weißer Pfeil) 
greift mich an. Ich bin weg gerannt und dann 

hat er Lisa geschlagen. 

 
 

 
 
Also diese Person hat mich vorher geschlagen und dann hat er den Hitlergruß in meine 

Richtung gemacht (s.u., gelber Pfeil). Ich kenne ihn, also ich weiß, wo der arbeitet. Er 

arbeitet in einem Asylheim als Wachpersonal. Danach wollten mich ca. 30-40 Personen 

angreifen. Barin, Lisa und ich sind weggerannt. Auf der Flucht haben sie uns verfolgt, über 

den Parkplatz, dort hinten wo die Bäume sind. Wenn wir nicht abgehauen wären, dann hätten 

sie uns bestimmt totgeschlagen. Meine Mutter in Afghanistan hat zu mir gesagt: "Du hast  

                                                 
6 Mit Übersetzer 
7 Mit Übersetzer 
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Afghanistan wegen dem Krieg verlassen, um in Deutschland in Sicherheit zu leben. Und jetzt 

erlebst Du das." Leider gibt es jetzt in Deutschland viele Faschisten und Radikale und die 

kennen uns mittlerweile und vielleicht werden sie uns angreifen, wenn sie uns sehen. Wir 

haben große Angst. Früher sind wir unbeschwert durch die Gegend gelaufen, aber jetzt 

schauen wir uns immer ängstlich in alle Richtungen um. 
 
Keine der Aussagen von Alihassan Sarfaraz und Barin Afshar, den Vorgang auf dem Video 
betreffend, stimmt mit demselben überein.8 – Auch nicht der sogenannte Hitlergruß, denn der 
Mann (– siehe Video9 –) zeigt auf den Migranten und ruft dabei "Nicht willkommen!" 
                                                                                                                                                      (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
8 Siehe Artikel 2833 
9 https://twitter.com/AZeckenbiss/status/1033790392037199873/video/1 (Sekunde 14) 


